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(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte, die in Anwendung des EG-Vertrags/Euratom-Vertrags erlassen wurden)

ENTSCHEIDUNGEN UND BESCHLÜSSE

RAT

BESCHLUSS DES RATES

vom 19. November 2007

über die Annahme — im Namen der Europäischen Gemeinschaft — des am 6. Dezember 2005 in
Genf unterzeichneten Protokolls zur Änderung des TRIPS-Übereinkommens

(2007/768/EG)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 133 Absatz 5 in Ver-
bindung mit Artikel 300 Absatz 2 Unterabsatz 1 Satz 1 und
Absatz 3 Unterabsatz 2,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments (1),

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Am 14. November 2001 wurde in Doha auf der Vierten
Ministerkonferenz der Welthandelsorganisation (nachste-
hend „WTO“ genannt) die Erklärung über das TRIPS-
Übereinkommen und die öffentliche Gesundheit (WTO
Dokument WT/MIN(01)/DEC/2) verabschiedet.

(2) In Ziffer 6 dieser Erklärung wird der Rat für TRIPS an-
gewiesen, eine rasche Lösung für die Schwierigkeiten zu
finden, denen sich WTO-Mitglieder gegenübersehen
könnten, die über keine oder nicht ausreichende Produk-
tionskapazitäten im Arzneimittelsektor für eine wirksame
Nutzung der im Übereinkommen über handelsbezogene
Aspekte der Rechte an geistigem Eigentum (nachstehend
„TRIPS-Übereinkommen“ genannt) vorgesehenen
Zwangslizenzen verfügen.

(3) Am 30. August 2003 verabschiedete der Allgemeine Rat
der WTO einen befristeten Beschluss über die Umsetzung
von Ziffer 6 der Erklärung über das TRIPS-Übereinkom-
men und die öffentliche Gesundheit.

(4) Gemäß Absatz 11 des genannten Beschlusses tritt der
genannte Beschluss, einschließlich der darin enthaltenen
Verzichtserklärungen, für jedes Mitglied an dem Tag au-
ßer Kraft, an dem eine den genannten Beschluss erset-
zende Änderung des TRIPS-Übereinkommens für das
Mitglied wirksam wird.

(5) Um den Beschluss vom 30. August 2003 in eine Ände-
rung des TRIPS-Übereinkommens umzuwandeln, verab-
schiedete der Allgemeine Rat der WTO am 6. Dezember
2005 ein Protokoll zur Änderung des TRIPS-Überein-
kommens und legte es den WTO-Mitgliedern zur An-
nahme vor.

(6) Laut Absatz 3 des Protokolls liegt selbiges bis zum 1.
Dezember 2007 oder einem von der Ministerkonferenz
beschlossenen späteren Zeitpunkt zur Annahme durch
die Mitglieder auf.

(7) Die Kommission hat im Namen der Gemeinschaft an der
Aushandlung des Protokolls mitgewirkt.

(8) Gemäß Artikel 133 Absatz 5 des Vertrags ist die
Gemeinschaft für den Abschluss von Abkommen zu
den handelsbezogenen Aspekten der Rechte an geistigem
Eigentum zuständig.
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(1) Zustimmung vom 24. Oktober 2007 (noch nicht im Amtsblatt ver-
öffentlicht).



(9) Das Protokoll sollte im Namen der Gemeinschaft ange-
nommen werden.

(10) In der Genehmigungsurkunde sollte die Gemeinschaft
außerdem, gemäß Artikel 300 Absatz 7 des Vertrags,
bestätigen, dass das Protokoll für die Mitgliedstaaten ver-
bindlich ist —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Das am 6. Dezember 2005 in Genf unterzeichnete Protokoll
zur Änderung des TRIPS-Übereinkommens wird im Namen der
Gemeinschaft angenommen.

Der Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluss beigefügt.

Artikel 2

Der Präsident des Rates wird ermächtigt, die Person zu bestellen,
die befugt ist, bei dem Generaldirektor der WTO die Genehmi-
gungsurkunde des Protokolls zu hinterlegen.

Artikel 3

In ihrer Genehmigungsurkunde bestätigt die Gemeinschaft, ge-
mäß Artikel 300 Absatz 7 des Vertrags, dass das Protokoll für
die Mitgliedstaaten verbindlich ist.

Geschehen zu Brüssel am 19. November 2007.

Im Namen des Rates
Der Präsident
L. AMADO

DEL 311/36 Amtsblatt der Europäischen Union 29.11.2007


